
o ieht Deutchland die Digitaliierung
Digitaliierungmonitor 2018Digitaliierungmonitor 2018

Repräentative fora-tudie im Auftrag der FDP-undetagfraktion, 30. Augut 2018



Im Rahmen der Unteruchung efragte da Meinungforchungintitut fora ingeamt 1.005, nach

einem tematichen Zufallverfahren augewählte ürger a 18 Jahren in der underepulik

Deutchland. Die rheung wurde im Juli 2018 mithilfe computergetützter Telefoninterview

durchgeführt.

 

Die ermittelten rgenie können mit den ei allen tichproenerheungen möglichen

Fehlertoleranzen (im vorliegenden Fall +/-3 Prozentpunkte) auf die Geamtheit der erwachenen

evölkerung in Deutchland üertragen werden.



Dr. Marco uchmann

rter Parlamentaricher Gechäftführer der FDP-undetagfraktion
 

„Die Digitaliierung verändert alle. ie hat rieige Chancen, eipielweie für
eltetimmtere Areiten. Und trotzdem git e üerall die Weltuntergangpropheten,
die agen, die Areit geht un au, und o weiter und o fort. 
 

Wir wollten von den Menchen wien, wa ie üer die Digitaliierung denken. Da
pannende it: Die Menchen freuen ich auf die Chancen der Digitaliierung. ie �nden
üerwiegend poitive Apekte. Und da, wa ie am meiten nervt it eigentlich, da die
Politik noch zu wenig tut, um die Potentiale zu heen.

 
eipielweie ei -Government, alo dem digitalen Verwaltunggang, ei
individuellerer ildung durch Lernoftware und ei der noch viel zu chwachen digitalen
Infratruktur – tichwort LT-Netz, tichwort Glafaer. Da haen wir unterucht mit
unerem Digitaliierungmonitor, weil wir den ganzen Weltuntergangpropheten Fakten
entgegenhalten wollen.

 

Wir wollen nicht, da den Menchen eine tolle ntwicklung madiggemacht wird, ondern
wir wollten wien, wa die Menchen eler darüer denken. Und dafür it der
Digitaliierungmonitor da.“ 



Angtmacher Digitaliierung?Angtmacher Digitaliierung?



ehen auchließlich Vorteile.

Die Menchen ehen die DigitaliierungDie Menchen ehen die Digitaliierung
ingeamt poitiv.ingeamt poitiv.
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Männer ehen etwa häu�ger
üerwiegend Vorteile al Frauen.



rwartunggemäß ind die Jüngeren
eonder optimitich.



Doch auch unter den Älteren ehen nur 12
Prozent üerwiegend Nachteile.



Fat drei Viertel der Internetnutzer eklagen 
Verindungproleme eim moilen urfen.

Verindungproleme moile Internet

ei der digitalen Infratrukturei der digitalen Infratruktur
hapert e.hapert e.
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Auf dem Land und in Kleintädten ind die
Verindungproleme eonder groß.

Verindungproleme undeweit

In Gemeinden i 5.000 inwohner



Fat zwei Drittel der Nutzer eklagen 
den Mangel an W-LAN-Hotpot. 



Mit der Internetgechwindigkeit zuhaue ind ingeamt
drei Viertel der Internetnutzer zufrieden. 

eonder groß it da Prolem in Gemeinden unter 5.000 inwohnern. 

Aer fat jeder Vierte it e nicht.

undeweit unzufrieden

Ländlicher Raum unzufrieden



Die Menchen ehen große Potential Die Menchen ehen große Potential   
in der Digitaliierung.in der Digitaliierung.
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Die größten Chancen ehen die Menchen ei ildung und Wien,
ei Wienchaft und Innovation owie in der Areitwelt.



Aer auch in anderen ereichen rechnen die Menchen mit Vereerungen:



Je nach Alter git e aer deutliche Unterchiede:

18-29 Jahre

30-44 Jahre

45-59 Jahre

60+ Jahre

ildung / Wien Areitwelt Wienchaft/ 
Innovation

taat / 
Verwaltung



orgenkind it die digitale ildung.orgenkind it die digitale ildung.0404

Mehr al zwei Drittel ind der Anicht, da ich die politich Verantwortlichen
nicht aureichend engagieren. 



Fat drei Viertel der Menchen glauen, da Lehrer nicht genügend
auf digitale Lern- und Lehrmethoden vorereitet ind. 



Noch größer it die kepi ei den unmittelar etroffenen:

ei chülern und tudierenden. Und ei ltern mit Kindern.

... ehen Lehrerinnen und Lehrer nicht aureichend 
auf die Digitaliierung vorereitet.



Auch meint nur jeder Fünfte, da die chule aureichend auf die
digitale Areitwelt vorereitet. 



Da chülerinnen und chüler durch digitale Lern- und
Lehrmethoden eer in ihrem eigenen Tempo lernen können, glaut
knapp die Hälfte. eno viele glauen da nicht.

glauen an eere

Lernedingungen

 

 

glauen nicht an eere

Lernedingungen

 



Mehr al drei Viertel der Menchen ehen die unterchiedlichen
Zutändigkeiten von und, Ländern und Gemeinden al Grund,
warum die digitale ildung in den chulen nicht vorankommt.

Unter eamten ind e ogar noch mehr. 

Alle efragte eamte



ind orglo, da die Digitaliierung ihren
Areitplatz gefährdet.

90 %90 %

Die Menchen ehen der digitalen AreitweltDie Menchen ehen der digitalen Areitwelt
gelaen entgegen.gelaen entgegen.
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Üer zwei Drittel der rwertätigen
erwarten Vorteile für ihren Areitalltag.

 

 

69 %69 %

73 %73 %

86 %86 %

Üerdurchchnittlich hoch ind diee
rwartungen ei den Menchen in
Otdeutchland.

Und ei eamten.



Deutliche Unterchiede git e auch je nach
erufgruppe.

... erwarten von der Digitaliierung Vorteile für ihre Areit.



Knapp die Hälfte der rwertätigen
meint, durch die Digitaliierung
ortunahängig areiten zu können.



... meinen, durch die Digitaliierung ortunahängig areiten zu können.

eim moilen Areiten git e
allerding große Unterchiede
zwichen Ot und Wet.  



...meinen, durch die Digitaliierung ortunahängig areiten zu können.

Und zwichen Großtadt und
Kleintadt.



Die digitale Verwaltung teckt noch in denDie digitale Verwaltung teckt noch in den
Kinderchuhen.Kinderchuhen.
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Zwar it die Hälfte der Internetnutzer mit dem
Online-Angeot der ehörden zufrieden. 

Allerding hat auch iher ert die Hälfte
ein olche Angeot üerhaupt genutzt.

51 %51 % 52 %52 %



Immerhin zwei Drittel der Menchen hat einen Peronalauwei im
checkkartenformat - den man für ehördendiente online nutzen kann. 



Aer nur 5 Prozent eitzen da hierfür notwendige Leegerät.



Und noch weniger haen da Leegerät chon einmal genutzt. 



Menchen haen ilang noch keine Online-Dientleitungen von
ehörden genutzt, weil...

perönlicher Kontakt evorzugt

kein Anla, kein edarf

fehlende Angeote

fehlende Wien zu Angeoten

Angt, icherheitedenken

weiß nicht

Warum?

Mehrfachnennungen möglich



Daei wünchen ich drei Viertel eine einheitliche ehördentelle im
Internet. Alo eine Anlauftelle für alle Anliegen.



Auch würden ich die Menchen ganz üerwiegend und in jeder
Altergruppe wünchen, alle Daten ei ehörden zu ündeln: 

18-29 Jahre

30-44 Jahre

45-59 Jahre

60+ Jahre

o ließen ich eipielweie nach der
Geurt eine Kinde alle Formalitäten für
Geurturkunde, Kinder- und lterngeld,
die Kita-etreuung, die Krankenkae etc.
mit wenigen Mauklick erledigen.



Auch ei Geundheit und Verkehr ind dieAuch ei Geundheit und Verkehr ind die
Menchen der Digitaliierung gegenüerMenchen der Digitaliierung gegenüer
aufgechloen. aufgechloen. 
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Fat eeno viele wären ereit, 
digital verareitete Geundheitdaten
anonmiiert für die Forchung zur
Verfügung zu tellen.

Die Allermeiten würden efürworten, 
da Hau- und Facharzt ei
Üerweiungen gemeinam elektronichen
Zugriff auf rgenie und efunde haen.



twa mehr al die Hälfte der Menchen
kann ich vortellen, mit ihrem Arzt per
Telemedizin - alo zum eipiel per
Videotelefonie - in Kontakt zu treten. 

ei den Männern it die ereitchaft aer
deutlich höher al ei den Frauen. 



Nur 12 Prozent glauen, da P�egerooter den
Fachkräftemangel in der P�ege entchärfen könnten.



Die Vortellungkraft it aer umo größer, je jünger die Menchen ind:

18-29 Jahre

30-44 Jahre

45-59 Jahre

60+ Jahre

... glauen, da P�egerooter
den Fachkräftemangel in der
P�ege entchärfen könnten.



martphone-App, um Verindungen im
Öffentlichen Nahverkehr zu uchen, nutzen
52 % der Menchen.

18-29 Jahre 30-44 Jahre 45-59 Jahre 60+ Jahre
78 %78 % 63 %63 % 48 %48 % 34 %34 %

Umo mehr, je jünger ie ind:



unter 5.000 W 5.000 i 10.000

W

20.000 i unter
100.000 W

100.000 i unter
500.000 W

41 %41 % 49 %49 % 49 %49 % 54 %54 %

 500.000 + W

68 %68 %

Und je größer die tadt it, 
in der ie leen.



Car haring, ike haring etc. ind (noch)
kein Maentrend. 

In Gemeinden i 5.000 inwohner ind e 
nur 7 Prozent. Hier git e aer auch kaum
ein Angeot.

In großen tädten nutzen 26 Prozent olche
Angeote zumindet gelegentlich.



Viele Autofahrer nutzen ereit digitale
Aitenzteme wie z..  purhalte-
Aitenten, adaptive Tempomaten oder
Navigationteme mit Live-Verkehrdaten.

Unter Männern ind diee Feature noch
elieter:

39 %39 %
nutzen digitale Aitenzteme

nutzen digitale Aitenzteme



Autonom fahrende Auto hält fat die Hälfte
der Menchen für ertreenwert. 

ei jüngeren Menchen it die Zutimmung deutlich höher al ei der Generation 60+.

18-29 Jahre 30-44 Jahre 45-59 Jahre 60+ Jahre
58 %58 % 51 %51 % 43 %43 % 27 %27 %



Digitaliierung - da it jetzt zu tun:Digitaliierung - da it jetzt zu tun:


